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214 Sitzung Freitag 26 Februar
Der polniſche Antrag über die Freiheit des Grundeigentumerwerbs

wird mit 189 gegen 132 Stimmen bei jünf Enthaltungen angenommen
Das Ergebnis wird von der Rechten und den Nationalliberalen m
Ziſchen von den anderen Parteien mit Benjall auſgenommen

Der Kolonialetat
Die Beratung beim Gehalt des Staatsſekretärs ſetzt ein mit dem Etat

für Oſtafrika Eine Reſolution der Budgettommiſſion fordert die Ein
führung von Kommunalabgaben für die zu bildenden Gemeinden in On
afrika Eine Zentrumsreſolution wünſcht Vorlegung ſämtlicher kolonialen
Verordnungen der Zentrale und der Gouverneure an den Reichstag zur
Kenntmisnahme

Abg Dr Semler ntl erſtattet den Kommiſſionsbericht
Abg von Liebert Rpt Unſere Kolonien zeigen ein erfreuliches

Bild der Emwickeiung Ueberall ſehen wir eine Beſſerung im Schulweſen
Anſätze der Selbſtverwalrung und Verringerung der Reichszuſchüſſe Man
tann alſo wohl der Kolonialverwaltang ein Loblied ſingen Um ſo er
ſtaunlicher iſt es daß der Staatsſekretär zuweilen ſo gereizt iſt Hört
Hört Jn Oſtafrika iſt vor allem in der Inderjrage größte Vorſicht ge
boten Sie übertölpeln die Ein geborenen Aber auch dieſe darf nan nicht
über die Stränge ſchlagen laſſen Wohin ſoll es ſonſt führen bei 2000
Weißen im Lande gegenüber 8 bis 10 Millionen Negern Die Hütten
ſteuer iſt ein gutes Proviſorium Den Kommunen muß die Hälfte davon
gelaſſen werden wenn auch manche von ihnen jetzt nur erſt loſe Gefüge
ſind Wege und Bahnbau muß energiſch gefördert werden dann wird
auch das Land weiter ſiedelungeſähig werden und wirklich deutſch Am
ſtilimandſcharo und im Uſambaragebiet müſſen wir deutſche Familien zu
Tauſenden anſiedeln dann ſind wir nicht nur auf die paar Kompagnien
der Schutztruppe angewieſen Gouverneur Rechenberg hat ſich viele Ver
dienſte erworben aber er ſollte ſich mehr mit der Anſiedelungefrage be
ſchäftigen Hoffentlich bringt uns die Reiſe des Staatsſekretärs v Lindequiſt
ein gutes Stück weiter

Staatsiekretär Dernburg Die Anerkennung des Vorredners ermutigt
mich auf dem bisherigen Wege fortzuſahren Aber die allgemeinen Jnter
eſſen des deutſchen Volkes müſſen gewiſſen pariikularen Intereſſen der
Kolonien vorgehen Der Gouverneur muß in Oſtafrika wo die Raſſen
beieinanderwohnen auf einem gerechten Standpunkt ſtehen wenn er auch
dabet die Intereſſen der Weißen vor allem zu fördern hat Er hat dabei
ſchöne Er oige erzielt Freiich allen Wünſchen kann er nicht nachgeben
Wir können nicht alles das machen was die Engländer in ihren Kolonien
tun Es beſteht ein gewiſſer Gegenſatz zwiſchen dem Plantagenweſen und
dem Handel dieſer hat ein Jntereſſe an möglichſter Kauftraft der Ein
geborenen während der Plantagenbeſitzer möguchſt billige Löhne will Bei
der Vehandliung der Jnder ſind wir an internanonale Verträge
gebunden Aber auch abgeſehen davon kann ſich die deutſche
Regierung nicht darauf einlaſſen gegen die Jnder vorzugehen
Ueberall muß man eine außerordentliche Veränderung im Selbſtbewußtjein
der Völker konſtatieren Das darf nicht überſehen werden Wir haben
in den letzten Monaten am ägäiſchen Meer geſehen was dort dem öſter
reichiſchen Handel paiſiert iſt Was würde der deutſche Kaufmann und
die deutſche Jnduſtrie ſagen wenn wir oſtafrikaniſche Partikularpolitik
treiben wollten Das hindert uns nicht gegen den Wucher Verordnungen
zu erlaſſen oder Jnder auszuſchließen die der Armenpflicht zur Laſt fallen
Nur dürfen wir keine Beſtimmungen treffen die ſchärfer ſind als für die
Schwarzfarbigen und daran ſcheitert die Emſührung der Buchführung
Von einem Humanitätsduſel iſt keine Rede nur ſtraſen wir inſolge der
pekuntären Suuation die Leute mit Geld ſtatt mit Prügeln Jm allge
meinen gilt der Dernburgſche Prügelerlaß der feinen Namen davon
hat daß eben nicht geprügelt werden ſoll Heiterkeit Dieſer Erlaf
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Autorität der Weizen muß natürlich aufrecht erhalten werden aber
das geht nicht ohne Selbſtzucht Der Staatsſekretär erörtert die Arbeiter
frage die Frage der Hüttenſteuer des Plantagenbaues der Schule und
des Wegebaues und erwidert auf die Vorwürfe hinſichtlich der Siedelungs
frage Es iſt geſagt worden wir täten alles die Leute abzuſchrecken
Nichts iſt falſcher als dies aber ich halte es nicht für richtig irgend einem
zu oder abzureden nach den Kolonien zu gehen Das muß jeder mit
ſich ſelber ausmachen und prüfen Natürlich hat der Staat dem Anſiedler
gegenüber gewiſſe Verpflichtungen Geregelte Obrigkent zuverläſſige
Gerichtspflege Schutz Schuien Aerzte Eiſenbahnen uſw aber damit hat
die Sache ihr Ende alles andere müſſen die Anſiedler ſelber machen
Wer unter dieſen Bedingungen nach Oſtafrika gehen will der iſt will
kommen Auf dieſem Standounkt ſteht auch Gouverneur von Rechenberg
Wie es den Leuten draußen gehen wird weiß auch ich nicht Tun ſie
ihre Pflicht dann werden ſie auch Gottes Segen auf ihrem Wege haben
Große Heiterkeit Warum lachen Sie Jeder tüchtige Menſch wird
ſeinen Weg ſchon finden Betfall

Abg Schwartze Lippſtadt Zir Die Jnder ſind ein notwendiges
Uebet die Neger müſſen ſtreng und gerecht wenn nötig auch mit Prügeln
behandelt werden Der Redner verlangt im einzelnen abſolut unver
ſtändlich Steuerfreiheit für die Miſſionare

Staatsſekretär Dernburg Jch glaube nicht daß wir den Miſſionen
damit einen ſehr großen Geſallen iun Das macht böſes But Sie
können nur ſo behandelt werden wie die Gouvernementsbeamten Jm
übrigen erkenne ich nach wie vor die Leiſtungen der Miſſtonen voll und
ganz an und komme ihnen gern entgegen

Abg Lattmann wirtſch Vg Dieſer Kolonialetat ſſt ein echten
Dernburg Ueberall kaumänniſche Grundſätze Ausgleichsſonds uſw Die
Zeit des Foriwurſtelns und der Ztelloſigkeit iſt zu Ende die alte Kolonial
krik mit dem Hezausſuchen pikanter und ſenſationeller Einzelfälle iſt vorbet
man behandelt ſetzt grundſätliche Fragen und ſtellt das Jntereſſe der Förderung
unſerer Kolonten voran Der Streit um Wert und Unwert der Kolonien
iſt verſchwunden und ſelbſt die Sozialdemokratie ſchweigt wenigſtens in der
Kommnſion ſie ſchämt ſich offenvar Auch ſie hat den Weg nach Damaskus
gefunden Die Beſchwerden gegen das Syſtem Rechenberg ſind nicht
tünſtliche Mache Die ganze weiße Bevölkerung iſt gegen ihn Er wiund
eine Verſtändigung herbeiführen müſſen wenn die Kolonie nicht dauernd
Schaden leiden ſoll Wir ſpielen nicht Lindequiſt gegen Dernburg aus
freilich verdient das Urteil des Herrn von Lindequiſt als eines genauen
Kenners der afrikaniſchen Verhältniſſe beſondere Berückſichtigung Zum
mindeſten hätte man das Ergebnis ſeiner Reiſe abwarten müſſen Jm
Hegenſatz zu Oſtafrika iſt das Verhältnis des Gouverneurs von Südweſt
afrika zu den Weißen ausgezeichnet Erfreulich iſt die beſtimmte Zuſage
der Wertzuwachsſteuer in Südweſt Wir wünſchen dem Staatsſekretär
weiter ſolches Schwein die Diamanten hat er ja nicht hingeblaſen aber
ihm danken wir es daß wir 12 Millionen Mark Ausfuyrzoll für Diamanten
einſtellen können Möge er in ſeinem zielbewußten Streben fortſahren
Hand in Hand mit dem Reichstag Beifall

Abg Dr Goller ſreij Vp Den Darlegungen des Staatsſekretärs
können wir nur zuſtimmen Das ſind alte freiſinnige Grundſätze Vor
allem iſt ſeine Verkehrs und Eingeborenenpolitik richtig Auch die Eng
länder haben bittere Erfahrungen machen müſſen Das Menſchenmaterial
iſt weit wichtiger als alle Diamantenfunde Wir müſſen weiter die Ein
geborenen kulturell heben denn eme niedrigere Raſſe ſind ſie Die Jnder
frage iſt ſehr ſtrinig Auch die Reiſe des Herrn v Lindequiſt wird nicht
viel helfen Warum hört man nicht auf das Wort tüchtiger Kenner des
Landes Warum ſchiebt man Leute wie Lie Royrbach einfach ab bloß
weil er vor dem Gouverneur nicht ſtramm ſtehen wollte mit der Hand an
der Hoſennaht Hört Hört Es muß ein freierer Zug in die Verwal
tung hinein Lebhaſter Beifall links

Staatsſekreiär Dernburg Lie Rohrbach iſt auſ ſeinen eigenen
Wunſch ausgeſchieden weil er nicht ber uns die Verwendung finden konnte
die er wünſchte Ein gutes Verhältnis zwiſchen Gouvernement
und Anſiedlern wünſche ich ſehr Die Kiagen gegen den Gouverneur
don Oſtafrika kommen nur aus Daresſalam und Tanga Jn der Kom
miſſion iſt geſagt worden daß dort harte und rauhe Charaktere wohnen

Dienstag den 2 März nachmittags
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Halle u den Saalkreis
Da können wir keinen Gouverneur haven der ein ſpiraliges Rückgrat
hat und ſonſt noch aus Schmalz und Butter iſt Die Preſſe chreibt dort
auch gegen das Gouvernement aus eigenem Jntereſſe Das iſt ihr gutes
Recht Aber man kann dieſe Ausſprüche nicht als eine unparteiſche Dar

Geſchäftsvergnügen Ein erfreuliches Bild ſchöner Harmonie un
Zuſammengehörigteit zeigte ein vom Perſonal der Firma Puger
Freund Co in den feſtlich geſchmückten Räumen der Kaiſer Wilhelms
Halle veranſtaltetes Geſellſchafiskränzchen Nachdem der Chef mit ſeiner
Familie empfangen mit einem Tuſch ſeinen Einzug gehalten und durch
einen von einer jungen Dame ſchwungvoll geſprochenen Prolog die nötig
Stimmung eingetreten hielten abwechſelnd Theateraufführungen heiter

Vornäge und Tanz die ca 150 Teilnehmer bis in die ſrüheſten Morgen
ſtunden in fröhlichſter Stimmung beiſammen

Prolog
Willlommen Wer ſich gern einmal
Noch will in ein paar Tänzen dreh n
Und wer ein luſtig Perſonal
Vergnügt mag beieinander ſeh n
Denn Firma Freund und Kompagnie
Hat junge Damen ſchick und munter
Bei denen immer gleich gedieh
Jed Arbekisſtück zum wahren Wunder
Das große Publikum kennt ſchon
Den Wert von unſrer Konfektion

m ſeh nur die Schaufenſter an
Was da ſteht alles zu Gebote
Wer dort vorüber gehen kann
Hat keine Ahnung von der Mode
Die Mäntel reizend jed Jockett
Jſt ſo geſchmackooll und gediegen
Die Biuien ganz entzückend nett
Da muß ſchon jeder Kaufluſt kriegen
Und dann die Kleider nein ſoich Kleid
Jſt jeder Konkurrenz ein Neid
Die Kieider machen doch Figur
Wie keiner andern Firma Rohen
Wer ſo eins trägt das ſag ich nur
Wird ſich im Handumdrehn verloben
Auf ſo was haben wir Patent
Denn die Konfett oneuſen alle
Beſitzen rieſiges Talent
Wie s kaum noch ſonſt gibt in AltHalle
Und unſ re Direktrice gar
Jſt Künſtlerin echt wunderbar
Doch weil wir nach der Mode Brauch
Für unſ re Firma tun das Beſte
Woll n wir den Schick beweiſen auch
Zu einem netten Winterfeſte
Wenn wir dort alle emſig ſind
Zuſchneiden oder auch ſtaffieren
Woll n wir wie s jeder luſtig find t
Uns auch vereint mal amüſteren
Die Firma heute beim Pläſier
Auch nett repräjentieren wir
Willkommen nun wer ſich als Gaſt
Mit wohlfühlt hier in unſern Kreifen
Und wem das alles gleichfalls paßt
Was wir Geſchäſtsvergnügen heißen
Nun mögen alle nur recht lang
Aushalten mit beim heit ren Leben
Daß es bis morgen früh im Gang
Mag keine Mauerblümchen geben

Halle a Saale

Wer s mit uns hält und tanzt recht fein
Soll tauſendmal willkommen ſein
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Hergestelſſt in den F abriken von Dr T hompson s Seifenpuiver Marks Sehwan G m h Düsseldorf a Rh

ellung hinnehmen Es fragt ſich ſehr ob die Deutſchen dort draußen in
zem ganz richtigen Verhälinis zur Heimat ſtehen Jch habe Grund
as zu bezweifeln Bei den Streitigleiten handelt es ſich meiſt
icht um Dinge von prinzlpieller Wichtigkeit Meiſt fühlen ſich
ie Herren nur perſönlich verletzt Gar zu leicht werfen ſie dem
fouverneur den Beitel vor die Füße anſtatt alle Fragen ruhig
ad ſachlich zu diskutieren Bei dieſer Art iſt natürlich keine
Diskuſſion mehr möglich Da iſt nicht der Gouverneur ſchuld ſondern die
nderen tragen die Schuld Sie ſtehen nicht im richtigen Verhältnis zum
eutſchen Reiche und zum Vertreter des deutſchen Kaiſers draußen Das
t in Oſtafrika in hohem Maße der Fall Die Geſamtintereſſen der Heimat
ürfen nicht aus dem Auge verloren werden Sie gehenden kokalen Jnte
eſſen der Koloniſten vor Die Intereſſen der Koloniſten dürſen nicht in
onflikt kommen mit denen der 62 Millionen Deutſcher in der Heimat
Vir können den Koloniſten draußen gegenüber keinen anderen Standpunkt
innehmen als dem deutſchen Walfiſchfänger gegenüber in der Nordſee dem
eutſchen Matroſen auf Kauffahrteiſchiffen oder dem deutſchen Bergmann
Bir können keinem eine Subvention geben Aber e aller Forderungen
n Oſtafrika beziehen ſich auf Subventionen Der Gouverneur hat aber
ie Pflicht jeden Dengr zu verteidigen Wir ſind aus der heroiſchen
deriode unſerer Kolonie heraus und verlangen jetzt eine ruhige wirt
haſtliche Entwickelung Auch die Koloniſten ſind jetzt zu Leiſtungen
erpflichtet und wenn ſich der Gouvernenr dadurch verhaßt macht
aß er dafür eintritt ſo müſſen wir ihn unterſtühzen Beifall
zor einigen Jahren hatten wir eine koloniale Mißſtimmung weil man
taubte daß die Opfer für die Kolonien ſich nicht lohnten weil man das
beld für die Kolonien für hinausgeworfen hielt weil man unſere Kolonial
olitik für keine Politik der Ziviliſation hielt und weil man glaubte daß
as Geld verſchwendet werde Auch die Regierung iſt für eine genaue
Nontrolle über die Ausgaben der Reichsgelder Auch wir wollen daß die
deger wie Menſchen behandelt werden Die alten Grundübel dürfen nicht
jieder aufkommen Der Gouverneur iſt nicht der Beamte der Weißen
c hat die er des Reiches zu vertreten und zwiſchen ſämtlichen
daſſen zu ſtehen Da befindet er ſich natürlich oft in einer ſehr ſchwierigen
Situation Jch kann bei jedem Anklagepunkt den pekuniären Pferdefuß
jachweiſen Heiterkeit Wir brauchen ein verſtändiges Zuſammenarbeiten
es Gouverneurs mit der weißen Bevölkerung Daß Konflikte vorkommen
t kein Wunder Es handelt ſich auch nicht um Höflichkeit oder Unhöflichkeit
e den Kolonien ſondern um reale Intereſſen des deutſchen Reiches die
er Gouverneur bisher zum Dank ſeiner vorgeſetzten Behörden verteidigt
at und weiter verteidigen wird Beifall

Abg Dr Areundt Rp Es iſt erfreulich daß alle Redner ſich
dlonial freundlich geäußert haben Bedauerlich aber iſt daß der Staats
zkreiär einen perſöntichen Mißton in die Dedatte getragen hat Jch
enne den Afrikaklatſch ganz geuau wetß aber daß alle Faktoren in der
dolonie ſich mit Entſchiedenheit gegen das Syſtem Rechenberg wenden
Hört Hört Mir iſt von vertrauenswürdigen Leuten mitgeteilt worden
jaß dieſes Syſtem über kurz oder lang zum Aufſtand führen muß Hört
dört Widerſpruch im Zir Sie Herr Erzberger werde ich für einen
Aufſtand perſönlich haftbar machen denn Ste ünterſtützen das Syſtem
Große Heiterkeit Die Farmer waren doch unter den früheren
ßouverneuren zufrieden Aljs muß doch die Schuld an Herrn v Rechen
jerg liegen Jch verſtehe nicht weshalb Herr Dernburg ſich mit ſolcher
Leidenſchaft dieſes Herrn annimmt Das muß Erbitterung in der
kolonie hervorrufen Sehr richtig rechts Unruhe im Ztr Das Syſtem
ſtechenberg iſt ein Unglück für die Kolonie und muß zu ihrem Ruin
ühren Herr Rechenberg nimmt ſich einſeitig der Intereſſen der Farbigen
m Das jetzige Syſtem hat in Afrika keine ſchönen Erfolge erzielt
hoffentlich iſt die Aera Rechenberg nur eine kurze Cpiſode und hoffentlich
ommt die Aenderung bald Beifall rechts

Staatsſekretär Dernburg Syſtem und Perſon laſſen ſich hier nicht
rennen Jch lehne ab einen neuen Gouverneur in Ausſicht zu ſtellen
das iſt Sache der kaiſerlichen Jnitiative nicht der Legislative Jch muß
juf meine Beamten zählen können darum trete ich für ſie ein Wenn ich
inſere charakterfeſten Beamten nicht halte dann richten ſie ſich auch in
Zukunft danach Die Integrität des Beamtentums würde ich antaſten
venn ich in dieſer Beziehung mich anders verhalten würde Jch werde
ücht dazu die Hand bieren daß das Rückgrat die feſte Ueberzeugung die
Keichstreue und das Vertrauen zum Chef Not leidet Wir haben jetzt
u Jahr dieſe Eingeborenenpolitik und haben keinen Aufſtand gehabt
inter Herr von Liebert hatten wir 25 Aufſtände Heiterkeit Jch be
zaupte nicht daß die Liebertſche Kolonialpolitik daran ſchuld iſt alſo kann
nan auch nicht behaupten daß Herrn Rechenbergs Politik Schuld wäre
venn ein Aufſtand entſteht Jch wünſche durchaus ein freundliches Ver
zältnis zwiſchen Gouverneur und weißer Bevölkerung an mir ſoll es dabei
richt fehlen

Das Haus vertagt ſich
Weiterberatung Sonnabend 2 Uhr Schluß 7 Uhr
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Die Reklame im Dienſte des

modernen Kanfmannes
Von Panl Groll Schän

Deutſche und ausländiſche Reklame
Wenn von Reklame die Rede iſt wird man ſtets England un

Amerika als klaſſiſche Beiſpiele heranziehen müſſen Ein Blick in
die Zeitungen und Zeitſchriften dieſer Länder überzeugt uns daß hier die
Reklame einen Umfang angenommen hat den wir kaum verſtehen können
Man denke der Jnſeratenertrag der Londoner Times beziffert ſich z B
für eine Nummer mit 67 Jnſeratenſpalten auf zirka 35000 Mark mithin
pro Jahr auf rund 11 Millionen Mark Der New Yorker Herald füllt
vollends täglich 150 bis 180 Spalten mit Jnſeraten die dieſem Blatte
noch weit mehr als der Times einbringen Ein anderes Blatt der
Newyorker World hat in zwei Dezennien 65 Millionen aus Jnſeraten
eingenommen Und einer der Newyorker Annoncenkönige N C Fowler
ſchätzt den Betrag den Amerika jährlich für Jnſerate ausgidt auf
150 Millionen Dollar

Einer der größten Jnſerenten Amerikas iſt die Firma Wanemaker
in Philadelphia Sie ſchloß vor einigen Jahren mit dem Philad
Record einen Vertrag ab wonach ſie während eines Jahres für die
tägliche Aufnahme einer Seite Jnſerate den Betrag von einer Million
Mark zahlte Da in Philadelphia aber noch mehr Zeitungen erſcheinen
in denen die genannte Firma Jnſerate veröffentlicht ſo kann man ſich
einen Begriff von dem jährlichen Reklame Etat der Firma machen Wenn
man die Geſchäftsergebniſſe großer amerikaniſcher Geſchäftshäuſer zu hören
bekommt ſo erſtaunt man wohl über die Gewinn Reſultate Des Rätſels
Löſung bilden dieſe rieſigen Ausgaben für Jnſerate der amerikaniſche
Geſchäftsmann weiß weshalb er inferiert und beharrlich inſeriert
und ſeine Ausgaben für Inſerate ſind kein weggeworfenes Geld Unſere
deutſche Geſchäftswelt kann von den Amerikanern noch viel lernen wohl
ſoll nicht verlangt werden daß ſie eben ſolche Summen für Jnſerate aus
gibt aber etwas mehr zu leiſten auf dem Gebiete der Reklame würde
nicht ſchaden und ihr nur von Vorteil ſein Vor 30 und 50 Jahren
mag es genügt haben gute Waren zu führen und ſeine Kundſchaft gut
zu bedienen heute iſt erforderlich daß dieſes auch zur Kenntnis des
Publikums gebracht wird Wie kann die Welt wiſſen daß jemand etwas
Gutes hat wenn er den Beſitz desſelben nicht anzeigt fragt der geſchäſts
kundige Vanderbilt Und der Mann hatte recht daß man ſich eigent
lich wundert warum nicht jeder tüchtige Kaufmann ſchon lange zur vollen
Erkenntnis dieſer Tatſache gekommen iſt Aber es gibt Wahrheiten die
oft nicht begriffen werden wollen ſehr zum eigenen Schaden

Durch eine Reihe volkswirtſchaftlicher Publikationen iſt das Verſtändnis
für das wirtſchaftliche Leben des Landes der unbegrenzten Möglich
keiten wie L Goldberger Amerika genannt hat bei uns in erhöhtem
Maße geweckt Man bveſchäftigt ſich mit den Rieſenvermögen die dort
gewiſſermaßen aus der Erde hervorgeſtampft werden mit den Rieſen
tantiemen die große Geſchäfte und Fabriken dort verteilen Und hin und
wieder wird auch darauf hingewieſen daß für Reklame und geſchäftliche
Propaganda Summen ausgegeben werden die uns beim hloßen Nennen
als unerklärlich erſcheinen könnten Aber die Reklame macht ſich glänzend
bezahlt und wir haben es ſelbſt in Deutſchland erlebt wo in Großſtädten
amerikaniſche Geſchäfte ſich niederließen und mit mächtigem TamTam ihre
mehrfach recht mittelmäßige oft ſogar ſchwindelhafte Ware an den Mann
oder die Frau brachten Mehr als einmal warnten die Zeitungen direkt
vor den Waren im redaktionellen Teile es half nichts ganzſeitige
Inſerate überſchrien die Warnungen und faſt ſchien es als ob der Mann
recht hätte Man mache richtige Reklame und ich verkaufe Schmutz das
Pfund für 1 Mark

Das mag vielleicht in Amerika jetzt noch der Fall ſein und dort mag
der Hineingefallene auch noch Reſpekt haben vor einem Manne der ſo
etwas fertig bringt Bei uns wird ſich eine derartige Geſchäftspraxis
taum einbürgern hier bringt wohl die Reklame auch noch die Kundſchaft
aber die Güte der Ware und die Reellität des Geſchäftes er
hält ſie Nichtsdeſtoweniger wird man in der Sache ſelbſt von dem
Amerikaner noch lernen können Auch bei uns wird der Geſchäftsmann
mehr aus ſich herausgehen mit ſeiner Reklame etwas Außergewöhnliches
bieten müſſen kurz nicht die ausgetretenen Wege gehen dürſen die hun
dert andere ſchon vor ihm gegangen find Auch auf dem Gebiete der
Reklame wird eine friſche Konkurrenz einſetzen müſſen man wird nicht
mehr mit der Ware und dem Preiſe ſondern auch mit dem Jnſerate
konkurrieren müſſen Wie wenige Geſchäftsleute tun dieſes bisher legen
ihren Reklameplan feſt und beſtellen Wochen und Monate vorher beſtimmte
Jnſeratenſeiten bei der Zeitung

Jn Amerika iſt das anders die Reklame wird dort gewiſſermaßen als
Handelswiſſenſchaft gelernt Alle großen Häuſer haben eine Reklame

r 93ebargsVerlin

abteilung und rüchtige Rekſame Chefs erhalten große Gehälter Einige

aworeer
Enguoehönſer behaupten in 2 Jahren durch einen Mann der das Rekiame
e gut vereht ihr Geſchäft verdoppelt zu haben

Die Reklame iſt ein integrierender Beſtandteil eines jeden auſwärte
jſtrebenden Geſchäftes nicht nur in Amerxika und wenn unſere deutſchen
Kauſleute ohne in die Uebertreibungen der Yankees zu verſallen ſich ihrmit erhöhter Aufmerkſamkeit zuwenden ſo wird das nur in ihrem eigenen

Vorteil liegen

Humor im HGerichtsſaal
w Leipzig 25 Februar

Es is alles widder in Lohde, meldete der Schloſſer Karl
Staude als er die Anklagebank vor dem Schöffengericht betrat Er war
der Körperverletzung mit einem gefährlichen Werkzeug angeklagt und als
Verletzte kam ſeine Frau in Betracht mit der er aber mittlerweile wieder
Frieden geſchloſſen hatte Auf dem Gerichtstiſch lag das gefährliche Werk
zeug Es war eine Wichsbürſte Damit ſollte Staude ſeine Frau ver
wichſt haben Neben der Wichsbürite lagen die Reſte einer bemaltet
Kaffeetaſſe die ebenfalls bei der Affäre eine Rolle geſwielt hatte Der
lieben Tante zum Geburtstage hatte einſt auf der Taſſe geſtanden Auf
die obige Einleitung des Angeklagten ſagte der Vorſitzende So ſchnell geht
das hier nicht Sie vertragen ſich wohl wieder unit ihrer Frau
Angekl Es is alles widder beim alden Herr Rat Meine Frau nimmt
alles zerick Da kann ich wohl glei gehin Vorſ Bleiben Sie Das
Verfahren kann nicht rückgängig gemacht werden Wir müſſen verhandeln

Der Angeklagte wird nach den Perſonalien befragt und ſoll dann er
zählen wie er dazu gekommen ſeine Frau mit der Wichsbürſte zu ſchlagen
und ihr die Taſſe an den Kopf zu werfen Angekl ſeufzend Alſo wenns
nich anderſch geht muß ich Sie mal de ganze Geſchichte vormachen
Meine Alde Vorſ Sagen Sie Frau Angelkl Nu Herr Amtsrichter
ich ſage fer meine Frau immer Alde abber mir iſſes egal Alſo meine
Frau hatte mit der Millern die mit uns in einem Hauſe wohnt änne
Mährte un ännes ſcheenen Dages kommt Sie meine Alde eh Frau
uff den verrickten Einfall de Millern wegen Beleldigung ze verklagen

Gott verdanneboom ſagtich widder meine Alde bardon ſagt ch
widder meine Frau Du haſt wohl änn Vochel Gloobſte de denn ich
dät de Koſten bezahlen Dun dummes Luder ſagte ſe da widder
mich de Millern fliegt doch bei der Sache nein da muß die doch
bezahlen Un wenn ſe nachens de Koſten nich berabben kann odder
wenn ſe freigeſprochen wärd ei herrje dann dätſte ſcheene da ſitzen,
hab ich dadruff geſagt Vorf So ausführlich brachen Sie die
Sache nicht zu erzählen Faſſen Sie ſich kürzer Angekl Alſo
ſcheen ich konnte meiner Glara keene Vernunſt beibring Wenn de
Weibſen mal ktiagen woll n da hilft niſcht mehr Der Dermin kam De
Millern machte änne Widerklage Da wurde mir glei ſchon bang Meine
Alde hat wie der Deiſel geredt um de Millern neinzeditſchen abber ihre
Zeigen wußten uff emal niſcht mehr wie ſe n Finger hochhe m jſollden
Heeren Se Herr Rat da iſſes mer glei ſchon blimerant geworn nämlich
der Millern ihre Zeigen wußten alles wodruff es ankam un ſo Es Ende
vom Liede war daß meine Alde mit ihrer Klage abgewieſen wurde un
daderfir damit ſe wenigſtens änne Freide ham ſollde in der Widerklage
zu änner Geldſtrafe von 20 Mark un zu n Koſten verurdeelt wurde Mir
warſch grad als ob mich der Schlag rihren ſollde Jch hatte ſchon verz n
Dage keene Arbeet mehr un hatte mich ſchon druff gefreit daß ch mer
wenn meine Frau de Siegerin wäre wie ſe nadierlich egal meinte den
Koſtenvorſchuß zerickneh m kennte Dadermit warſch nu Eſſig Die zwanzig
Mark un de Koſten gingen mer nu egal in Goppe rum wie ä Mihlrad
Nu ja wemmer keene Arbeet hat un kee Geld un dann noch Koſten un
Strafe bezahlen ſoll da muß mer ja verrickt wern Glei nach der Sitzung
hab ch fer meine Alde ge agt Da ſitzde jetzt in dr Sohſe Abber merk
derſch ich bezahle keen Fent Jetzt kannſte Uffwartungen machen daß de
das Geld verdienſt Fällt mr gar nicht ein ſagte ſe widder mich
Fer die Strafe un de Koſten ze bezahlen dadefir is der Mann da

Da hab ich Sie änne greiliche Wut gekriegt hab mich uff m Abſatz rum
gedreht un hab je ſteh n laſſen Dann hab ich mer ä kleenes Reiſchchen
ahngedrunken un wie ch nach heeme lam dg ſoll woht de ahngelkiagte Kiſte
baſſiert ſin Dadervon weeß ich abber gar niſcht Ich weeß nur daß
meine Glara ausgeriſſen is un mir änn Brief geſchrieben hat ſe wollde
ſich vommer ſcheiden laſſen Wieſe verz n Daage bei ihrer Kuſſine war
hab ich r geſchriem wennſe nich glei heeme komm däte ſucht ich mer änne
Wirdſchafderin mit ſpäderen ernſten Abſichten Da kamſe fix heeme un
hat geſagt es dät r leid daſſe mich ahngezeigt hät un ſo Da die Frau
von dem Recht der Zeugnisverweigerung Gebrauch machte der Angeklagte
ſelbſt von der Tat michts wiſſen wollie und kein anderer Zeuge dafür da
war wurde Staude wegen Beweismangels freigeſprochen

v mmer

Waſſerſtände Am 26 Februar Weißenfels Unterpegel 0,22
Halle unterhalb 1,81 Trotha 1,76 Bernburg 1,00 Calbe
Unterpegel 0,60 Obervegel 1,48 Dresden 1,72 Magdeburg 0,88
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eFamilien Atlas
68 Vollkarten und viele Nebenkarten
dem neuesten Material 1908 bearbeitet dart
derselbe Anspruch erheben auf Genauigkeit
und Auskführlichkeit sowohl
den Inhalt wie auch in bezug auf praktische
Anordnung und wissenschaftlich exakte Durch
führung Selbst der beste Schulatlas Kann59 als Hand und Familien Atlas nioht in Frage
Kkomwmen da die Bearbeitung für den lernenden
Schüler eine ganz andere ist wie für den
Hausgebrauebh dienlich und pracktisch ist

Bisher War es fur meglich einen Hand und Pamllilien Atlas verbunden mit einem
geographischen Handbnoh zum Preise von

Mi 18 bis 40 u ventenen

7 eser Ge vDuroh dieses Angebot en
Die verehrl Besteller müssen um Missbraueb zu verhindern den nebenstehenden Prämiensehein ausfüllen und direkt an den Humboldt Verlag einsenden

erhalten solange der Vorrat reieht
und alsEr Neuesgänzungn Geogr Handbueh

Nach j Mit besonderer Berücksiehtigung Deutseh
lands vornehmlich seines Handels Verkehrs
und Gewerbslebens bearbeitet Für ein Volk
das wirtschaftlich vorwärts strebt und die
ihm gebührende Stellung unter den im Wett
bewerb stehenden Nationen behaupten Wwill
ist eine eingehende Kenntnis des Feldes seiner
Betätigung unerlässlich Es ist ein Buch
für die häusliche Lektüre gedacht das nütz
lich unterhält und anregt und gleichsam zum

Familien Atlas den Dolmetschor bildet

in bezug auf
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Berwshntere Zungen
haben ſchon längſt herausgefunden daß echter
Altenburger Kronen Malzkaffee bei richtiger Zubereitung doch am beſten ſchmeckt Die

Vorteile dieſes vorzüglichen ge
ſunden und ſehr billigen Volksgetränks ſind
auch von Autoritäten der mediziniſchen Wiſſen
ſchaft anerkannt worden
angelegte Reklame der Konkurrenz hat ihn nicht
verdrängen können

Man fordere ſtets echten Altenburger

und ſelbſt die groß

Kronen lalzkaffee

hmmmwww d2 ec n Haustrenndo
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Millionenfach erprobt und bestbewährt
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beliebt in der ganzen Welt
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kraft Wäsecht von selbst ohne jede Arbeit
und Mühe macht die Wäsche blütenweiss
frisch und duftig wie von der Sonne ge
bleicht schont und erhält sie und ist absolut

Ptg unschädlich bei jeglicher Anwendung
Im Gebrauch villigstes unerreichtes Wasch
mittel erleichtert die Arbeit bleicht wie auf
dem Rasen und ist absolut unschädlich Schont
das Gewebe da frei von Chlor und scharfen
Stoffen

Bester Ersatz für Soda vorzüglich zum Ein
setzen oder Pin weichen der Wäsche zum Reinigen
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gerätschaften unentbehrlich beim Hausputz etc
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Schonendſte Behandlung Mäßige Preiſe zequeme Zahlungsbedi
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Dauerncdie Ausstelleang
anatomiſcher und pathologiſcher
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Geöffnet von 1 und 7 Uhr
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Beſichtigung 25 Pfg
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Seite 16 Sonntag W für und den SaalkreisWoher stammt diese
Wunderbare Gewalt

Das ganze Land ist erstaunt über die wunder
baren Caten die herr Mann vollbringt

Den Unheilbaren wird wieder Vertrauen eingeflößt Aerzte und Prediger erzählen ſtaunend von
der Einfachheit mit der dieſer moderne Wundertäter Blinde und CLahme mit Erfolg behandelt und
zahlreiche Kranke den Klauen des Codes entreißt
Dieſer Herr erbietet ſich
ordentliche Kraft zu ergründen

In allen Teilen des Landes werden Männer Frauen Aerzte undPrediger durch die von Herrn Mann bewirkten Erfolge in das größte
Erſtaunen verſetzt Herr Mann iſt der Erfinder der Radiopathie

Dieſer Herr bedient ſich weder der Medikamente des Hypnotismus
noch der ſuggeſtiven Heilung um ſeinen Kranken zu helfen ſondern
einer ſehr ſtarken phyſiſchen Kraft in Verbindung mit magnetiſch
zubereiteien Gegenſtänden die die Grundbeſtandteile des Lebens und
der Geſundheit enthalten

Jn einer Unterhaltung die ein Bericht
erſtatter mit Herrn Mann hatte wurde er
von dieſem veranlaßt ſeine Leſer die leidend
ſind oder in deren Familien ſich Kranke
befinden aufzufordern Herrn Mann um Rat
zu erſuchen

Gewiſſe Leute ſagen daß ich eine göttliche
Kraft beſitze und daß meine Kraft eine Gabe
Gottes ſei Sie nennen mich himmliſchen
Wundertäter den Mann mit der geheimnis
vollen Kraft Man hat mit Unrecht dieſe Kraft
einer übernatürlichen Gewalt zugeſchrieben ich
bediene mich einer natürlichen Kraft die aber
ſehr ſtark und wirkſam iſt deren Gebrauch ich
entdeckt habe und deren therapeutiſche Wirkung
unbeſtreitbar iſt Jch füge noch hinzu weil ich
davon überzeugt din daß der Schöpfer mir
den Vorteil dieſe Entdeckung zu machen ſo
wie dieſelbe zu vervollkom anen nicht gegeben
hätte wenn er nicht beabſichtigt hätte daß ich
mich der erworbenen Kenntnis für das Wohl
der Menſchheit bedienen foll Jch betrachte es
alſo als eine heilige Pflicht meine Entdeckung
allen zu nutze zu machen Jch bitte Sie allen
Jhren Freunden zu ſagen daß ſie mir ver
trauensvoll ſchreiben können wenn ſie krank
ſind ich werde ihnen vollſtändig unentgeltlich
mitteilen was für ſie getan werden kann
und ihnen erklären wie ſie ſich ohne ihr Haus zu verlaſſen helfen
können Wie ſchwer die Krankheit auch ſein mag wie hoffnungs
los der Fall erſcheinen mag ich wünſche daß ſie an mich r
mir erlauben ihnen zu raten ich fühle daß es mein Beruf iſt

I Kranken zu helfen Die in der mediziniſchen Fakultät durch die be
wirkten Erfolge hervorgerufene Senſation war ſo groß daß mehrere
Aerzte beauftragt wurden dieſe Erfolge zu prüfen und dvieſelben
wenn möglich genau zu ſtudieren und zu beſchreiben Unter der
Zahl der hierzu beauftragten Gelehrten befanden ſich zwei Aerzte
von hohem Ruf die Herren Doktoren W H Curtis und L G Doane
Nach eingehendem Studium erſtatteten dieſe hervorragenden Aerzte

Bericht daß die Erfolge zuverläſſig ſeien und überraſchender als
man zuerſt erwartete und daß dieſelben der außerordentlichen Kraft
die Herr Mann beſitzt zuzuſchreiben ſind Die wunderbare Wirk
ſamkeit der Radiopathie hat einen derartigen Eindruck auf ſie ge
macht daß beide allen anderen Methoden entſagten und ſich erboten
Herrn Mann in dem von ihm unternommenen Werke beizuſtehen
und zwar im Jntereſſe der Menſchheit Erſt mit der Erfindung
der Radiopathie wird die Arzneikunde zur vollſtändigen Lehre

Tauſende Perſonen haben ſich bis heute die Methode des
Herrn Mann zunutze gemacht von dieſen waren die einen blind dieandern taub und kahm Eine große Zahl litt an Eiweißkrankheit
und Neuraſthenie an Herzleiden an Auszehrung und an anderen ſonſt
für unheilbar gehaltenen Krankheiten während noch andere an
Nierenkrankheiten Nervenſchwäche Schlafloſigkeit geſchwächter Ver
dauung Neuralgie Hartleibigkeit Rheumatismus und gewiſſen
Frauenkrankheiten und Beſchwerden aller Art und Beſchreibung litten

Wenn irgendwelche Ausſicht vorhanden übernimmt Herr Mann
die Behandlung ſogar von ſolchen welche am Rande des Grabes
ſtehen und jede Hoffnung aufgegeben haben Diejenigen die von
ihrem Arzte verurteilt ſind und von allen als unheilbar angeſehen
werden ſind durch die Radiopathie wiederum zur Geſundheit gelangt
So ſonderbar die Angelegenheit auch erſcheinen mag iſt die Ent
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ſeine Ratſchläge unentgeltlich zu geben

A Mann
Der Erfinder der Radiopathie

zu Heilzwecken i

Sehulthelss Merſeb Str 10 Tel 1075

Seine Ratſchläge ſind unent tgeltlich für alle
Aerzte ſuchen ſeine außer

fernung welche Herrn Mann von feinen Freunden trennt kein
Hindernis Zahlreiche Perſonen welche in großer Entſernung von
Herrn Mann wohnen ſind von ihm behandelt worden ohne daß
vieſelben ihren Retter je geſehen noch ihr Haus ver aſſen haben

Es iſt erſt kurze Zeit her daß Herr John Adams in Blacksbury
welcher zwanzig Jahre lahm war durch Herrn Mann ohne jede
Operation mit Erfolg behandelt wurde Ungefähr zur ſelben Zeit
wurde die Stadt Rocheſter durch die bei Herrn Wright eines der

älteſten Bürger dieſer Stadt erzielten Erfolge
in Erſtannen geſetzt Derſelbe war ſchon ſeit
ziemlich langer Zeit faſt ganz blind Herr
John E Neff aus Millersbury am Grauen
Star auf dem linken Auge leidend erhielt
ſein Augenlicht ohne Operation in kurzer Zeit
wieder Von Longsport kommt die Nach
richt der erfolgreichen Behandlung von Frau
Marie Eicher welche lange Jahre an Taub
heit litt M G W Savage aus Warren
ein gut bekannter Artiſt taub und faſt blind
der infolge von Unglücksfällen ſchon einen Fuß
im Grabe hatte wurde wieder hergeſtellt und
erlangte in kurzer Zeit durch die Behandlung
des Herrn Mann ſeine phyſiſchen Kräſte
wieder

Die Radiopathie hilft nicht nur bei
gewiſſen Arten von Krankheiten ſondern ſie
nützt gegen alle Kraxkheiten wenn die ver
ſchieden magnetiſch zubereiteten Tabletten
nach unſerer Formel präpariert rechtzeitig be
nutzt werden

Aerztliche Kapazitäten ſind ſtets zum Zwecke
der Konſultation anweſend

Einige Zeugniſſe
Frau Chriſtianna Single aus Haiterbach

i Von ſicherem Tode durch den Bruſtkrebs gerettet kein Arzt dachte an eine Rettung

und die mediziniſche Klinik ſtellte keine Hilie in Ausſicht nur durch
die Hilfe des Herrn Mann bin ich gerettet

Fräulein Meta Nitzſche Sebnitz i Kreuzſtraße 25 fagt Bin
von hochgradiger Neuraſthenie körperlich als wie auch geiſtig befreit
und beginne wieder ein neues Leben Allen Leidenden rufe ich zu
Wendet Euch an Herrn Mann Nur einige Wochen waren zu der
Wiederherſtellung des Fräulein Nitzſche notwendig

Herr Friedrich Biſchoff Attendorn i berichtet Seitdem ichJhre Medikamente gebrauchte iſt mein Befinden ein vorzügliches

das Blaſen und Nervenleiden iſt vollkommen verſchwunden Dieſer
Herr iſt in nur vier Wochen geheilt worden Dasſelbe wird auch
bei Jhnen erreicht werden

Herr Johann Fritzer Penzburg ſchreibt Vor vierzig Jahrenkonnte ich nicht hören jetzt aber höre ich die Uhr laut ſchlagen
Herr Mann hat dieſes wunderbare Reſultat durch ſeine Behand
lung errreicht

Wenn Sie krank ſind es iſt einerlei an welcher Krankheit Sie
leiden ſchreiben Sie Herrn Mann beſchreiben Sie die Symptome
geben Sie an wie lange Sie krank ſind und er wird ſich ein Ver
gnügen daraus machen Jhnen zu ſagen was für Sie getan werden
kann Dieſes koſtet Sie abſolut nichts und Herr Mann wird
Jhnen dazu ein Exemplar des wunderbaren Buches Wie man
ſich ſelbſt und anderen helfen kann mitſchicken Dieſes Buch er
klärt wie Herr Mann es anſtellt die Kranken zu behandeln undenthält eine vollſtändige Beſchreibung ſeiner W aderiaten Dieſes

Buch erklärt außerdem wie es Jhnen möglich wird ſich dieſe
wunderbare Kraft anzueignen und für die Folge Kranke zu be
handeln die ſich in Jhrer Umgebung befinden Sie werden nicht
einen Pfennig zu dezahlen haben um dieſes Buch zu erhalten
Schreiben Sie Herrn Mann geben Sie ihm Jhre vollſtändige ge
naue Adreſſe und frankieren Sie Jhre Briefe mit einer 20 Pfennig
Briefmarke Die Adreſſe iſt
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Schnurrbart
unterſtliht den Haar und BartwuchtHaraſin mit wunderbarem ErfolgeS Wo kleine Härchen vorhanden ſind entwickelt ſich raf

S üppiges Wachstum was durch Hunderte von glänzen
S den h n nachgewieſen iſtAerztlich vegutachtete WirkunGoldene M daitte mar eilte

erämiier v Großer Ehrenpreis Rom
e Preis Stärke I 2 Mk Stärke I 3 2RNk in

A Daran iſt einzig und unerreicht daſteſend
von Sachverſtäundigen ſtaatlich apprsbierter

h Polizei Chemiker Aerzten uſw geprüft warne deshalbe ar wwertlo fen mit nter ſehr diſligen Methoden
die mit großen Geſchrei angeprieſen werden

Alleinige
Niederigge Abert Schlüter Kachf Halle Gr Steinſtr 6

Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Haraſin in drei
Wochen einen flotten Schnurrbart bekommen hat ſo er ſuche um Zuſendung

einer Doſe Stärke II zu 3 Mk v Nachnahme
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und einschlägigen Geschäftenkrüinder
können wie Gelchk verdienen durch Löſung folg Probleme

1 Türäöffner kein elektriſcher der die Tür ſelbſttätig aufdreht z B durch
Drücken auf einen Knopf oder ähnlich

2 Türband bezw Türfitſche derart konſtruiert daß die Tür ſelbſt
tätig zufällt

3 Schutzeinlage für Pneumatiks welche eine Beſchädigung des Luft
ſchlauches bezw ein Eindringen in den Pneumatik unbedingt verhindert

4 Ein einſacher Zündholzbehälter oder Vorrichtung an Zündholzſchachteln
bei welcher ſich jedes Zündholz bei ſeiner Entnahme felbſttätig entzündet

5 Eine Vorrichtung zum ſelbſttätigen Anhalten der Eiſenbahnzüge bei
Entgleiſungen uſw

6 Eine gute ſichere und einfache Eiſenbahnſchienenbefeſtigung
7 Eine Vorrichtung welche den Pferden uſw das Anziehen des Ge

8

fährtes erleichtert
Eine gut und ſicher wirkende Vorrichtung welche dem Lokomotivführer
bei Nebel anzeigt ob das Gleis frei oder geſperrt iſt

9 Eine Lokomotivfeuerung mit automatiſcher Beſchickung der Kohlen10 Ein möglichſt billiges und einfaches Gerät zum Geſligeirnpfen

11 Eine einfache Kartoffelernte und eine ebenſolche Pflanzmaſchine
12 Eine Vorrichtung für Schmiergefäße welche durch ein ſicht oder hör

bares Zeichen angibt daß das Schmiermaterial verbraucht iſt

Wer glaubt zur Löſung dieſer Probleme beitragen zu können und

ſich vertrauensvoll vor der Anmeldung an

Heinrich Brust
Cassel Hohenzollernstr 53

Abſolute Sicherſtellung des Erfinders erfolgt ſofort

Arten8 t e r el in Kautſchul oder Metall Ausführung für
p Bureau Gewerbe Induſtrie e liefert billigſt

Allred Kirchhof Gr Eteiuſt 13 Eaden

evtl die geringen Koſten für die Unterſchutzſtellung nicht ſcheut wende

Stimr
ſie an
erfreul
Redne
Nacht
anſtalt
nicht

ein T
Komiſe

Dr i
geſehen

hatte

Piper
Dr S

Ge
die h
ſchaft i
berichte

er ſich
der let
einen

Bühne
beſſern

zu undieſer

einer
ſchwere

in voll
dem g
kommen

Wie
Abg D
Kraft z
daß ein
nicht al
paragra
drunge
des Bü
nicht m
Bühne
neuen
Fernble
einen

Heine
lange e

zwingt
ſich im
kann en

Leider

gewer


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


